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Z. 380. a

K. k ausschließende Privilegien
Das Handelsministerium hat unterm i3 . Iu>n l857,

Z. l 2020 / l290 , die Anzeige, daß Kar l I a n i g , Me-
chaniken in Prag, das ihm unterm l 0 . Februar l857
ertheilte ausschließende Privilegium auf eine Verbesse-
rung der Haftelmaschine, wodurch die Hackeln bei Haf-
tel» nach Belieben rund und sogleich plattgedrückt aus
der Maschine kommen, auf Grundlage der von dem
k. k. Notar D r . Wenzel Belsky in Prag legalisirten
Zessions.-Urkunde vom 27. M a i «857 an Salomon
Pick, Privaten in Prag N r . 6 . 38—5, vollständig
übertragen habe, zur Kenntniß genommen »md die vor̂
schi'iftsmäßige Emregistrirung dieser Uebertrclgung un-
ter Ei>,em veranlaßt.

Das Handelsministerium hat unterm l 3 . Jun i l857,
Z. I »895^1273, dem Georg H a r t l , bür^erl. Seifen-
sieder, und dessen Sohn Georg Har t l , Geschäftsführer
in Wie«,, Noßau Nr . 98 , auf eine Erfindung und
Verbesserung in der Fabrikation von Kerzen und Seife,
wornach die bei der Konzentration der Lauge entwei-
chenden Wasserdämpfe auf eine zweckmäßige Weise
zum Schmelzen des Unschlitts, sowie zur Fabrication
von Kerzen und Seife verwendet werden, ein aus-
schließendes Privilegium für die Dauer »on funs Jahren
ertheilt.

Die Privllegtumsbeschreibung, deren Geheimhal-
tung angesucht wmde, befindet sich im k k. Prioi le-
gieli'-Archiue in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat unterm 8. Jun i I8ö7,
Z. 1 l897 j l 275 , dem Dr . Friedrich Rochleder, P ro ,
sessor der Chemie an der k. k. Universität m P>'ag, und
dem Wilhelm Brosche, Bürger und Fabrikanten zu
P r a g , auf die Erfindung, den: Holze und allen daraus
verfertigten Gegenständen durch e>n wohlfeiles und ein-
faches Verfahren die Fähigkeit, mit Flamme zu bren--
nen, zu nehmen und es zugleich vor schneller Vermo-
derung und Verwesung zu schützen, ein uusschließendes
Privilegium für die Dauer von fünf Jahren ertheilt.

Die Privilegiumsbeschreibung, deren Geheimhal-
tttng ana.<<sucht wurde, befindet sich im k. k. Privile--
gien.-Archive m Ausbewahrung.

Das Handelsministerium hat unterm 13. Jun i l357,
Z . »2270^1325, dem Franz Willick, Kanfmann iu
Kö ln , über Einschreiten seiueS Submandatars Anton
Freiherrn v. Sonnenthal, C iv i l . Ingenieur in Wien,
Wieoen N r 565, auf die Erfindung, durch eine che.
mische Prozedur, m,ttelst eines eia/nchüm^ich znsam-
mengesetzten Apparates aus allen thierischen und vege-
tabilischen Körpern das Oel und Fett auszuziehen, ein
ausschließendes Privilegium für die Dauer eines Iah»
res ertheilt.

Die Privilegiumsbeschreibung, deren Geheimhal-
tung angesucht wurde, befindet sich im k. k. Privi le-
gien-Archive in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat unterm l 3. Jun i 1857,
Z. l 2 l 29^1307, dely Abraham Ganz, Inyaber einer
Eisengießerei in Ofen, auf die Erfindung e nes chemi-
schen Mittels in Verbindung mit einer besondern Kon»
struktion zur Erzeugung von Schalenguß-Rädern für
Eisenbahnwaggons von besonderer Festigkeit und Haite,
ein ausschließendes Privilegium für die Da l er von drei
Jahren ertheilt.

Die Privilegiumsbeschreibung, deren Geheimhal-
tung angesucht wurde, befindet sich im k. k. Pr iv i -
legieNlArchive in Aufbewahrung.

Das Haüdelsmmisterlum hat uitterm l 3. Juni 1837,
Z . I » ! 28^,306, dem Fianz Pöschl in Oed,ü,burg, auf
die Ersindluig, aus einer eigenthümlichen Mischung von
Thon l!"d Materialien, welche bis icht bei Ziegeln
nicht anwendbar wäret!, Dachdeckplatten roh, glasirt
oder gefirnißt, m'd Pflasterziegel von eigenen Formen
zu erzeugen, ein ausschließendes Privilegium für die
Dauer eines Jahres ertheilt.

Die Prioilegiumsbeschreibunq, deren Geheimhal-
tung angesucht wurde, befindet sich im k. k. Privile
gieN'Archive in Aufbewahl'uug.

Das Handelsministerium hat unterm l 3 . Juni
1857, Z. 1 « 8 0 H l 2 6 4 , dem Lorenz Ghisi aus Ma i -
land, auf die Eisindung von Dochten, welche bei Talg-
kerzen nicht geputzt zu werden brauchen, ui d bei Oel-
Lampen verwendet, ein helleres Licht gebei , ein aus'
schließendes Privilegium für die Dauer eines IahreS
ertheilt.

Die Privilegiumsbeschreibung, deren Geheimhal-
tung angesucht wurde, befindet sich im k. k. Privilegien-
Archive in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat m,term 13. Jun i
,657 , Z. 12022^! 19 l , das dem Kar l Hoffmann auf
eine Verbesserung in der Fabrikation der sogenannten
französischen Mafchiuenhüte (6jgq,i65) unterm 2. Jun i
1855 ertheilte ausschließende Privilegium auf die Dauer
des dritten Jahres verlängert.

Das Handelsministelium hat unterm 14. Juni !857,
Z. l2436) l348, das dem Amadve Louis Bendant und
Jean Louis Marie Paul Benoit auf die Erfindung
einer neuen Bearbeitung der arsenik- und antimonhal-
cigen Kupfererze uiuerm 8. Ju l i 1856 ertheilte aus-
schließende Privilegium auf die Dauer deS zweiten
Jahres verlängert.

Das Handelsministerium hat urm-rm l 4 , Jun i
1857, Z. I 2 4 3 H i 3 5 0 , das dem Josef Hermann auf
die Erfindung eines neuen Systems der Zeug. und
Shawldruckerei untern, 2. August »856 ertheilte aus
schließende Privilegium auf die Dauer' des zweiten
Jahres verlängert.

Das Handelsministerium hat unterm 13. Jun i 1857,
Z. l «893)127», dem Johann Sohnge, Prioilegiums-
Inhader, und dem Heinrich Kock, Haüdlungsgescllschaf-
ter in Wien, Stadt Nr . «ltiöö, auf eine Verbesserung
der eisernen feuerfesten Gllo^, Bücher- und Dokumen-
tenkassen, Schreibtische und Schreibsekretäre, ein aus-
schließendes Privilegium für die Dauer eiues Jahres
ertheilt.

Die Privilegiumsbeschreibung, deren Geheimhal-
tung angesucht wurde, befindet sich im k> k. Privi le-
gien-Archive in Aufbewahrung. .

Das Handelsministerium hat unterm 13. Jun i
1857, Z , 1 2 ! 2 6 j I 3 0 4 , dem Eduard Strache aus
Rumburg, über Einschreiten seines Bevollmächtigten
Ferdinand S t a m m , D r . der Rechte in W i e n , Josef-
stadt Nr . 22 l , auf die Erfindung, die elektro-magne.
tische Kraft als Motor zu benutzen, ein ausschließen-
des Privilegium für die Dauer eiues Jahres ertheilt.

D>e Primlegiumsbeschreibung, deren Geheimhal-
tung nicht angesucht wurde, befindet sich im k. k,
Privilegien-Archive zu Jedermanns Einsicht in Aufbe,
wahrung.

Das Handelsministerium hat unterm j>4. I u » i
1857, Z. 12< 27^1305, dem Franz Lhuilliei-, Maschi-
nenfabrikauteli in B runn , auf eine Verbesserung per
Zuckerformen, wonach die aus einem einzigen Stücke
bestehende Form mit ebener, ganz gleicher Flache, ohne
Falz und ohne Erhöhung erzeugt und mit einem Rei-
fen versehen werde, ein ausschließendes Privilegium für
die Dauer oon drei Jahren ertheilt.

Die Privilegiumsbeschreibung, deren Geheimhaltung
angesucht wurde, befindet sich im k. t Privilegien < Archive
in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat unterm 4. Juni
1857, Z. «1907^1285, daS dem Wilhelm Smpers-
Wiliquer, auf die Erfindung, BelcuchtungSgas auf
eine vortheilhaftere Weise als bisher zu erzeugen, unterm
25. M a i 1Ü54 ertheilte ausschließende Privilegium
auf die Dauer des vierten Jahres verlängert.

Das Haudelsmiiiisterium hat unterm 3. Juni
1857, Z, l l 5 l ) 2 j ! 2 ! 8 , das dem Mart in Riener auf
die Erfindung einer selbstwirkenden Bremse für Eisen-
bahüwägen, unterm 25. M a i 1854 ertheilte ausschlie-
ßende Privilegium für die Dauer des vierten Jahres
verlängert.

Das Handelsmiuisterium hat unterm 3. Jun i 1857,
Z, l l 6 l 2 ) , 2 3 6 , das dem Auton Fnasek, auf eine Er<
findung und Verbesserung in der Erzeugung oder Her
stellung von Baumaterialien, unterm 14. Juni 1852
ertheilte ausschließende Privilegium für die Dauer des
sechsten Jahres verlängert.

Das Handelsministerium hat unterm 3, Juni
1857, Z . I 1 6 l 3 ) 1 2 3 7 , das dem Johann Wolfsohn,
aus die E'findung von neuen Voriichtungen bei schon
bestehenden oder neu herzustellenden Aborten, unterm
18. M a i l856 ertheilte ausschließende Privilegium auf
d<e Dauer des zweiten Jahres verlingert.

Das Handelsministerium hat unterm 4. Jun i
1857, Z . l l 766)! 253 , das ursprünglich dem Seda»
stian Novak unterm 3 l . M a i ,855 ertheilte, seither
an Heimich Seifett über t rage ^schließende P" '" ' -
legium auf die Erfindung einer muen Konstruktions-
art von Billard.-Mantmellen,, auf d.e Dauer des drir-
ten Jahres verlängert.

Das Handelsministei'i^m^hat unterm 4. Jun i 1857,
j Z . Ü 9 0 H I 2 8 4 , das dem H . D . Siemens auf die

Erfindung eines neuen Rektifikations-Apparates s i^
Brennereien, unterm 8. Ju l i 1854 ertheilte ausschlie-
ßende Privilegium auf die Dauer deS vierten, fünften
und sechsten Jahres verlängert.

Das Handelsministerium hat unterm 4. Jun i
»857, Z, 1168^1246 , das dem Achille Man;,' auf
die Erfindung, Papier aus vegetabilischen Substanzen
ohne Beihilfe von Hadern zu erzeugen, unterm 3 M a i
!854 ertheilte ausschließende Privilegium auf die Dauer
des vierten Jahres verlängert.

Das Handelsministerium hat unterm 4- I i m i
!857, Z. 11769)1256, das dem Peter Maybon und
Karl Baptists auf die Erfindung eines mechanischen
Verfahrens zur Herstellung von Zapfen und Zapfen-
löchern für Holzoerblindungen bei Tischler-, Zimmer-
manns- und sonstigen Arbeiten, unterm 28. M a i 1856
ertheilte ausschließende Privilegium auf die Dauer des
zweiten Jahres verlängert.

Das Handelsministerium hat unterm 5 . I u n i l857,
Z. 11811)1267, dem Anton Zettl, Gastwiith in P i l -
sen N r . 3 1 , und Gottlieb Kann , Drechslermeister in
Pilsen N r . 227 , auf die Erfindung einer blauen
Farbe, » P i l s n e r - B l a u " genannt, welche dem Indigo
nahe komme und dem Ber l iner-Blau dadurch vorzu-
ziehen sei, daß sie auch zum Färben der Stoffe ver-
wendet werden könne, ein ausschließendes Privilegium
für die Dauer eines Jahres ertheilt.

Die Privilegiumsbeschreibung, deren Geheimhal-
tung angesucht wurde, befindet sich im k. k. P r i v i l y
gien-Ai'chive in Aufbewahrung.

Z. 446. " a (2) N ^ z ' ? '
K o n k u r s - A u s s c h r e i b u n g .

Das hohe k. k. Ministerium des Innern
hat mit dem Erlasse vom 27. Mai l. I , , Z.
»2935^512 zu bewilligen befunden, daß zur
Versehung des Sanirättz-Dienstes in der Lan-
desstrafanstalt I^poß-lgv» ein eigener Straf-
hausarzt, der Dr. der Medizin und der Chirur-
gie sein muß, mit eincr jährlichen Remunera-
tion von Vierhundert Gulden CM. und freier
Wohnung in der Strafanstalt provisorisch be-
stellt werde.

Zur Besetzung dieser provisorischen landcs?
fürstlichen Vedienstung wird der Konkurs bis
Ende August l. I . ausgeschrieben, und es ha-
ben die dießfällig!.'» Bewerber ihre an das Prä-
sidium der k. k. kroatisch-slavonischen Statthal-
tern stylisirten, mit dem Taufscheine, den Dok-
tors-Diplomen und der Nachweisung über die
Kenntniß der kroatischen oder einer andern ver-
wandten slavischen Sprache belegten Gesuche,
die Landcseingebornen unmittelbar, die aus-
wärtigen Kompetenten aber im Wege der vor-
gefetzten politischen Behörde an das odenge-
dachte Präsidium vorzulegen.

Von der k. k. kroatisch - slavonischen Statt-
halterei. Agram am 26, Jul i 1857.

6. 442. 1 (2) N7/?386tt.
K o n k u r s « K u n d m a c h u n g .

Zu besetzen ist eine prov. Forsiwartstelle l l .
Klaffe im Bereiche t»K k. k. Forstamtts Mon-
tona mit der Iahreölöhnuna. von !5tt ft., 3 nie-
derösterr, Klaftern Prügelholz, und 2V fl. Quar«
lielgeld.

Bewerber um diese Stelle haben lhif gehö-
rig dokum,.'nNrlcn Gesuche unter Nachweisunq des
lllttrs, Seandes, RellgionsbekennlnisseS, des sitt-
lichen und politischm Wohloerh^llens, der bishe-
rigen Dienstleistung, der Kenntniß der deutschen,
'talienischen, und einer slavischen Sprache, dann
des Lesens und Schreibens in ersterer Sprache,
dann des Rechnens, der praktischen Erfahrung
>m Forstdienste, und einer kräftign Korperbe-
schaffcnt)eit, sowie unter Angabe, ob und in wel-
chem Grade sie mit Forstdeamten oder Diener
lm Küüenlanoe verwandt oder verschwägert sind,
im Wege ihrer vorgesetzten Behörde bis 25.
August 1857 bei der Finanz-Bczilks-Direktloil
Capo 0' I s t r i a einzubringen.

K. k. Finanz-Landes-Diktion.
Graz den 2 l . Juli 1857.
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Z. 435,. :. (3) Nr. l3278
äu besetzen sind: mchrcre Konzeptspraktikantcn'

stellen bei der k. k. steierm. iUyr. küstenl. Finanz
Landes-Direktion in der X I I . Diatenklaffe mit
dcm ?ldjutum jährlicher 300 kl. — Bewerber um
diese Stellen haben ihre gehörig dokumentirteü
Gesuche urter Nachweisung der allgemeinen Er'
forder nissr, dcr mit gutem Erfolge zurückgeltqtei.
juridisch« politischen Studien, so wie der bestan-
denen Prüfungen, ihicr Bprachkcnntuisse, der
aUfalligen bisherigen Dienstleistung, und nnter
Angabe, ob und in welchem Grade sie mit Be-
amten im Verwaltutigöqebicte der steierm. illyr.
küstcnl. Finanz-^andcö-Direktion verwandt odcr
verschwägert siind, bei dcm Präsidium der k. k,
Finanz-Direktion in Graz einzudringen,

K. k, Finanz Bandes, Direktion-
Graz am ^5 Juli 1857.

Z. 436. a (3) Nr. 13642.
K o n k u r s - K u n d m a c h u n g .

Zu besetzen ist eine Försterstelle I I . Klasse
im Bereiche des Görzer Forstamts-Bezirkes in
der X l . Diätenklassc mit dem Gehalte jährli-
cher 5W si,, Natural-Ouartier, einem Deputate
von 12 nicderösterr. Klaftern Buchenscheiter,
einem Reisepauschale von jährlichen 2l)<> st. und
Kanzlcipauschalc uon 12 st., dann mit der Ver-
bindlichkeit zum Erlag einer Kaution im Ge-
haltäbetragc.

Bewerber um diese Stelle haben ihre ge-
hörig dokumcntirten Gesuche unter Nachweisung
des Alters, Standes, Religionsbekenntnisses,
des sittlichen und politischen Wohlverhaltens,
der bisherigen Dienstleistung, der Forststudien,
der gut bestandenen Staats-Forstprufung oder
Befreiung von derselben, der praktischen Aus-
bildung im Forstfachc und der Sprachkenntnisse,
sowie der Kautionsfähigkeit und unter Angabe,
ob und in welchem Grade sie mit Forstbeam-
ten oder Forstdienern im Küstenlande verwandt
oder verschwägert sind, im Wege ihrer vorge-
setzten Behörde bis längstens 25. August l857
bei der k. k. Fmanz-Vezirks-Direktion inGö'rz
einzubringen.

K. k. Finanz-Landes-Direktion Graz am
!5. Ju l i ,857. ^ ^

Z. 439. l, (3) Nr. ! !45 .
Zu besetzen ist: im Bereiche der inneröfi.

küstenl. Finanz-Landetz-Direktion eine prov. Amts-
Offizialsstelle in der X l . Diäten klaffe, mit dem
Gehalte jährlicher 400 st, und mit der Verbind
lichknt zum Erlag einer Kaution im Gehalts
betrage.

Bewerber um diese Stelle, haben ihre gchö-
tig dokumentirten Gesuche nnter Nachw îsung
der allgemeinen Erfordernisse, der Ausbildung

. im Manipulations, Kasse- und Rechnungswesen,
der nnt gutem Erfolge abgelegten Prüfung aus
dem neuen Zollverfahren und der Warenkunde, der
bisherigen Dienstleistung, dann der Kautionsfal)>>
keit und ulittr Angczne, ob und in welchem Grade
sie mit Fwanchearnten des Grazer Verwaltungä-
gebleteß verwandt oder verschwägert sind, Him
W^Ke ichrer vorgesetzten Behörde biö 20. August
l?<57 b<i dieser k.k. Finanz-Landes-Direktion
einzudringen.

K. k. Finanz - Landes « Direktion.
Glaz am 16. Jul i !657.

^45^17^ sl) Nr, 76647.
K u n d m a c h u n g .

Nachdem die laut Kundmachung vom 2V.
Juni d. I . , Nr. 5 8 l 9 , am 2 l . ' J u l i d. I
hicramtZ abgehaltene Abminderungs - Verhand-
lung wegen BeiskUung dcs für die W.ntermo«
nate l857 bis 185,8 zur Beheizung der Amts-
lokalitätin dicscr Finanz. Bezirks - Direktion mit
8 5 ; de6 hiesigen Gefällen-Oberamtcs mit 4 7 ^ ,
der hauptzollamtlichcn Fachinen-Wachst:,ve mit
3 ^ ; der k. k. Steuer ^ Direktion h>cr mit 3 4 ;
endlich der hiesigen Finanz^ Prokuraturö ^Abthei-
lung beiläufig mit 30 bis 35 Wimer Klaftcn,
harten, ungeschwemmten Buchenholzes in der hier
gewöhnlichen Tcheiterlange von 22 bis 24 Zoll,
Welches vollkommen Trocken, und durchaus uon
guter Qualität sein muß, ohne Erfolg geblieben
jü So wird hiermit allgemein bekannt ge-

geben, daß dicßfalls am 2«. August l. I . IU
Uhr Vormittags lm Amts^daudc der gefertig-
ten Finanz-Bezirk6'Direktion am Schulplatz Nr.
297 eine ntuerllch? Minuendo-Verhandlung münd-
lich, und mit aUsäUi^'ll schuft ichen Offerten ab-
gehalten wcrdrn wird.

Derselben wiro als Flskalpreis für eine nle-
deröst. Klafter des vezlichneten Brennholztö wie
frühn- der Betrug pr. 6 st. l l) kr., sage: fechü
Gu lden und Zehn Kreuzer zu C runde
gelegt werden.

I m Uebrigen werden sämmtliche L'zilations-
^iefcruttgö . Bedingnissc der Elngangsg<'dachten
Kutlomachung vom 2i). Juni l. I . auch bei dic-
scr 2. Versteigerung am 2U. August aufrecht er-
halten , und wird sich oicßfolls auf das Amts-
blatt der Laibacher vom N3. Jul i 1V57 Nr.
154 berufen

Li^rungslustige können die speziellen Lizita-
tionöbedingnlsse bei oer gefertigten Finanz -- Be-
znkü ^ Direktion dls zum Lizi'ationstage tägiich
in den Amtöstunden uon 9 Uhr Vormittags vls
2 Uhr NachmlttagK einsahen,

K, k. Finanz-LZezirts^Dkektion.
Laibach ain 28. Jul i ,l657.

Z, ^l3l8. ( l ) Nr. 3754.
F c i l b i e t u n g 5 - E d i k t,

Ueber Ersuchen des k. k. Handels- und
Keegcnchteö in Tricst odo. 2 l . Jul i !. I , , Z.
7i3U, werden von oitftm k. k. Landcsgerichtt
zu Lalbach, verschiedene zu ocr beim oben ge-
dachten Gerichte in Trieft anhängigen KonkurS-
Masse des Leopold Rlcin gehörigen, be> Hein-
rich Novak, Gastlvirth zur golde« Schl«alle in
der Kapuziner-Vorstadt Nr. 54 in Laidach be-
findliche Waren, als: Fischthranöhl, Bockhaute,
^aiöseUe, Schaffelle, mehrere Ballen Corduan,
Stricke, Werg, Seilenhanf und Schusieryanf,
dann Hascnbälge, Haldpfundledcr ?c. im Ge--
sammt Schätzungawerthe von 6«98 si. 3(j kr.
am 12. und 26. August, dan>» l2. September
l, I . jedesmal r>on !) blä 52 Uhr- Vormittags,
und erforderlichen FaUeä von 3 Uhr Nachmit-
tags an in dem obbezcichnetei Hause an dcn
Meistbietenden gegen sogleich«.' Vaarzahluug ver-
äußert, und werden hl̂ zu die Kauflustigen mit
dem Beisätze eingeladen, daß dlese Gegenstände
bei der letzteren Versteigerung auch unter dem
Schatzungswerthe werden hintangegeben werden.

Laibach dcn 28, Jul i 1857.

Z 7 ^ 9 2 ^ ^ 3 ) Nr. 3634
E d i k t

zur E i n b e r u f u n g der 35 er lassen scha fts?
G l ä u b i g e r .

Von dem k. k. Landeägerichte in ^aibach wer-
den Diejenigen, welche als Vläubiger an die
Bcrlasscnschaft ocä am lU. Iul^ 5856 ohrie Testa-
ment verstorbenen Johann Debeuz, Hausbesitzer,
Wirth und Holzhänoler in dcr Oradischa Nr. 62,
eine Forderung zu stellen daben, aufgefordert,
bei diesem Gerichte zur Anmeldung und Dai-'
thuung ihrer Ansprüche dcn 2 ; . August d. I .
Vormittags 9 Uhr zu erschein,«, oder biä dahm
ihr Gesuch schriftlich zu üdl'ri eichen, wiorigens
denselben an die Verlaffenschaft, wenn sie durch
Bezahlung der angemeldeten Forderungen erschöpft
würde, kein weiterer Anspruä» zustande, als in-
joscrne ihnen cin Psanorechc gebührt.

Laî ach am 21. Juni l ^ 7 .

Z. l 2 9 I . (3) ' Nr. »599,
E d i k t .

Von dem k. k. Landeöa/richte, als Handels-
senat in Laibach, wird hiemi" dckannt gemacht,
daß nach bewirkter Böschung der Firma: »Su°
pan K Skodlar" im 31lerkantî  - Protokolle, über
Ansuchen vcs Herrn Valentin Supan zum Bc->
tNsde der demselben vcrlichencn Tuch- und Schnitt'
warenhandlung am hiesigen Platze für alleinige
Rechnung, die ProtokoUirung der Firma: »N.
C, S u p a n" bewilliget und veranlaßt word'en sei.

Laidach den 2 I . ^ Iu l i ,857.

Z. 4 3 3 ^ ^ ( 3 ) Nr. lM>5,
E d i k t .

I n der Ortsgemeinde Niederdorf ist die
Bezirks - Hebammenstelle, womit einc jährliche
Remuneration von 20 st. aus der Bezirkskasse

verbunden ist, erledigt. Bewerberinnen darum
haben ihre gehörig belegten Gesuche bis zum
i N . August »857 Hieramts zu überreichen.
^ K. ^Bezirksamt Rch'niz am 17. Ju l i ^857.
Z. 432. li (Ij) Nr, 603.

Lizitations Verlautbarung
?luf Grundlage des löbl. k. k. Landes-Bau?

direktions-Dekretes vom 20. Jul i l. I . , Zahl
2475), wird wegen Rekonstruktion dreier durch
Elementar'Er<ignifse zerstörten Brücken auf der
Kanker Reichsstraße die Lizitations - Verhand-
lung auf den II). August l. I . Vormittag von
9 — 2 2 Uhr bei dem löbl. k. k. Bezirksamte
Krainburg abgehalten werden.

Die zur Herstellung bewilligten Brücken sind:
a) Die sogenannte Dornegger Brücke über den

Kanker-Fluß zwischen dem Distanz-Zeichen
I/tt-7 im adjustirten Ausbots - Betrage von
5353 fl. 24 kr.

k) die Mauthbrücke im Distanz-Zeichen I l / l - 2
über denselben Fluß, im adjustirten Auöbots^
Betrage von 1233 st. 53 kr.

o) Die zweite lange Brücke zwischen dem D i '
stanz-Zeichen l i / W - I l , cbcr.salls über den
Kanke,-.Fluß, im adjustirten?lusbots-Betragc
von 162s si. 26 kr.
Zu der dießfalligen Verhandlung werden

demnach alle Unternehmungslustigen mit dem
Beisatze eingeladen, daß die allgemeinen und
speziellen Lizttations - Bedingnisse, Baupläne,
summarischen Kosten-Ueberschläge und Baude-
schreibungen bei dcm gefertigten Bezirks-Bau-
amte täglich in dcn gewöhnlichen Amtsstunden
und am Tage der Verhandlung auch bei dem
k. k. Bezirksamte Kramburg eingesehen werden
können.

Die Zeit für die wirkliche Ausführung dieser
drei Bauobjekte ist binnen 8 (acht) Wochen
festgesetzt und es wird nur noch bemerkt, daß
sobald diese Objekte unter dem Fiskalprcis an
Mann gebracht werden, das Resultat der Ver-
handlung als genehmigt anzusehen ist, und der
betreffende Unternehmer sogleich dir n ö t h i g
Vorkehrungen behufs dcr Ausführung der über-
nommenen Bauten tnffen kann, damit diese

i Bauobjekte noch vor dem Eintritte des Win-
kers der Vollendung zugeführt werden.

Die weitern Bedingungen, so wie die hier-
auf vom hohen Aerar im Verhältnisse dcr vor-
gerückten Arbeit geleistet werdenden Ratenzah-
lungen, welche dem Unternehmer bei der seinem

! Domizile zunächst liegenden öffentlichen Kasse
i zahlbar angewiesen w?rdcn, können hicramts
!und am Tage dcr Verhandlung beim k. k. Be-
^zirksamte eingesehen nerden, wobei nur noch
bemerkt wird, daß die letzte Ratenzahlung nach
erfolgtcr gänzlicher Vollendung, Kollaudirung
und Endabrechnung sogleich erfolgen wird, so-
bald die dießfallige Zahlungs - Anweisung von
der hohen k, k. Landee-Regierung herabgelangt
sein wird.

Jeder Unternehmungslustige ist jedoch ge-
halten vor Beginn der mündlichen Verhand-
lung das vorgeschriebene 5 "/^ Reugeld entwe-
der in Barem oder in Staatsobligationen der
Lizitations-Kommiffion zu erlegen, welches nach
crfolgter Genehmigung seines 'Anbotes auf die
bedungene l<3"/<, Kaution ergänzt werden muß.

Schriftliche Of fe^ , gehörig abgefaßt und
mit der vorgeschrieben?« Stcmpclmarke verse-
hen, übrigens aber mit dem bedungenen Reu-
geldc belegt, werd"n nur vor Beginn der münd-
lichen Versteigerung <mgenommen, später ein«
langende hingegen unbeachtet zurückgewiesen
werden.

Vom k. k. Bezirkb'Bauamte Krainburg aw
2 3 ^ I u l i ,857.^ ^.

' " " " Nr. 484?»
E d i t t.

Vom t. k stä'dt. beleg Bezisksgerichte Neustadt!
wird bekannt gemacht:

Es habe das hocklöbllche k. r. Krcisgericht
Nlustadll mit Erledigung vom 9. Ium /. I . , A
532, wider Fl'anz .'aksche von Selo bci Vtatesw
wegen Verschwendung t'ie Kuratel zu vei-liängen,
dkiuuden und es sei demselben vm> diesem k. k. Bez^"'"
, '̂ichle Franz Snanz von Natesch als Kura^r
bestellt worden.

Ncustadtl am 9. Juli l857.
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Z. 1267. (2) Nr. 2922.
E d i k t .

Von dem ', t, Bezivksamle Kralndurg, als Ge,
licht, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei übcr d«s Ansuchen des Hern, Aul^n
Glodotschnig von Strasisch, durch Herrn Dr . Glo-
bozhnik von Krainburg, gegen Herrn Matthäus Mayr

. von Krainburg, wegen aus dem Urtheile vom 26. Au-
gust 1856, Z. 3424/schuIdigen 400 ss. C M . e. 8. o., in
die exekutive össcnlliche Versteigerung dcs, dem Letztern
gehörigen,'im Grundbuche ^er Stadt Krainburg .?ul)
Nettf. Nr. 23 und 38 vorkommenden in der Savevor-
stadt gelegenen Brauhauses sammt Garten, im gericht-
lich erhobenen Schatzungswerthe von !4s0 fl. 40 kr.
<ZM., gcwilliget, und zur Vornahme derselben die
drei Fnlvictungstagsatzungen auf den 25. August, auf
den 25. September uüd auf den 27. Oktober, jedesmal
Vormittags um !) Uhr in der Amtskanzlei mit dem An-
hange bestimmt worden, daß die feilzubietende Rea-
lität nur bei der letzten Feilbietung auch unter dem
Schatzungswerthe an den Meistbietenden hintange-
gebti: werde.

Das Schä'tzungßprotokoll, der Grundbuchser-
traktund die Lizjtationsbedingnisse können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingese^
hen werden.

K. k. Bezirksamt Krainburg, als Gm'cht, am
16. M a i 1857. ^

l
Z, I2si8. (2) Nr. 2023.

E d i k t .
Von dem k. k. Bezirksamte Krai»burg, als

Gericht, wird dem unbekannt wo befindlichen Georg
Dolchcr und dessen unbekannten Erben hiermit
erinnert: '

Es habe Johann Dolchcr von Gvrizhe, wider
dieselben die Klage auf Verjährt- und Erloschener-
klärung des aus seiner im Grundbliche des Gutes
Thurn unter Neuburg 8„l^ Urtd. Nr, l^4^i vor.
kommenden Realität seit 14. Juni »808 zu Gunsten
des Georg Dolcher ob l l 9 fi. intabuürten Hcirats-
Vertrages ddo. l4 . Juni l808 «ul» praß«. 16. M a i !
l. I . , ,3- 2023, Hieramts eingebracht, wcrüber zur
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung auf den 30.
Oktober l. I . früh 9 Uhr mit oem Anlange des
§. 29 a. G. O. angeordnet, und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes, H'rr Ferdi-
nand Mlaker von Krainburg als du rawr ää aetuin,
auf ihre Gefuhr und Koste-, bestellt wurde.

Tassen werden dieselben zu dem Ente verstän»
digct, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu zr-
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu bestel-
Ie.7 und anher namhaft zu machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator ver-
hande.'t werdcn wird.

K. k. Bezirksamt Krainburg. als Gericht, am
17. M a i ,857.

3. ,269. (.2) Nr. 2 l?5.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Krainburg, als
Gericht, wird einem den unbekannt allfäüigcn Prä-
tendenten auf den Acker ta «tai'g m'va i»n ^maingn
aufzustl'llenocn Kurator hiermit erinnert:

Es habe Josef Nosmann von Flöding durch
Dr . Globozhnik, wider dieselben die blasse auf Er-
sitzung des Eigenthums des vbbezeichnelen Ackers
«nli p!'268. 27. I l l M l857, Z. 2!75, hilramts ein.
gebracht, worüber zur mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf dcn 27. Oktober l. I . ftü'h 9 Uhr
mit dem Anhayge des §. 29 a. G. O. angeordnet,
und den Geklagten wegen ihres unbekannte, Aufent'
Haltes He,r Ferdinand Mlaker von Krainburg als
^„«'Itor- »cl »lUum auf ihre Gefahr und Kosten bc.
stellt wurde.

Dtfsen werden dieselben zu dem Ente verstän-
dige!, daß sie allenfalls zu rechter 5icit sebsl zu er-
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu be-
stellen und anher namhaft zu machen haben, widri-
gens diese Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Krainblirg, als G l i ch t , am
5. Iui>i >857.

Z. l270. (2) " ^ ^ 2 5 8 0 .
E d i k t.

Von dem k, k. Bezirksamte Krainburg. als Gc-
licht, wird den unbekannt wo befindlichen Tabular-
gläubigen und deren gleichfalls unbekannten Rechts-
nachfolgern als : Dorothea Polainer, Helena Stuler,
Ursula'Prolich , Maigareth, Gertraud und Mina
Polaincr und Blas Skerj.inz hiermit erinnert:

Es have Jakob Po!"iner von Kanker Haus
Nr. 4, wider dieselben die Klage auf 3<er>ährt. und
Erlo,chfn?rtlä'nmn ncichfolaendir Tablilatc a l s :
u) der VcrzichtKquittUüg ddo. 6. Oktober 1789 fiir

Dorolhta Polainer geb. Peutz l>b 330 si. L. W.
sammt 3t,illnali?l, -

b) des Uebergabsvertrages ddo. 30, Jänner 1808 für
, Dorothea Polainer ob des Lebensunterhaltes

der Ledenszubesserung und l00 fi., fur Helena
Sllllel- ob ,00 fl., für Ursula Brolich ob 400 fi.
L" W., für Margarelh, Gerttaud Mma Polainer

3 pr. 450 fi. zusammen ,350 st L, W. sammt
! ^ t^ura l ien ;
! o) des Schuldscheines ddo. ,5, ^iovcmbcr >8t5 für
! Blas Okcrjaüz vb 90 f l . ;
<l) des Vergleiches ddu. /7 . März ! 82 i für Ursula

Grolick ob des schon mit dem UcbcrgabSvertraa.es
vom 30. Jänner »808 intabulirlen Heiratsgutes
pr. t8Ü fi. l8 kr, M . M. , «u!) pr«e«, ^2. Juni

1857, Z. 2580, hleramts eingebracht, worüber zur
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung auf den 30.
Oktober d. I früh 9 Uhr mit dem Anhange dcS §, 29
a. G. O. angeordnet, und den Geklagten wegen
ihres unbekannten Aufenthaltes, Herr Dr. Josef
Burger öandesadvokat zu Krainburg als <2ur3lc)r 26
3ctum, auf ihre Gefahr und Koste:, bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende vetstän.
diget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu
erscheinen, oder sich einen anderen Sachwalter zu
bestellen und anhcr namhaft zu machen baden wi-
drlgens dlese Rechtssache n'.: cem aufgestellten Ku
rator verhandelt wcrdcn wird.

K. k. Bezirksamt K>aitiburZ, als Gericht, am
24. Juni «857.

6 ' 1 2 ^ ' (2) Nr. 2589.
^ d i e t.

Von dem k, k. Bezirksamte Kramburg, als
Gertchl, wird hiemit belannt gemacht:

Es sri über das Ansuchen der Frau Franziska
Go,poi)er,l,ch von Reibach, durch Herrn Dr . Glo-
botschnig, gegen Anton Bakounig von Hotemasch,
wegen aus dem Urtheile ddo. 30 September «855,
Z, 33,22, schuldigen 100 fl. C M . 0. «. « . , in die
exekutive öffentliche Versteigerung der, dem Letztern
gehörigen, lm Grundbuche der Kirche S t . Michel zu
Ollscheuk «u!i Urb.Nr. 7 vorkommenden Mahlmühle
und Grundstücke zu Hotemasch und im Grundbuch«
dcr Kirche S t . Udalr.zhizh «uli U.b. Nr. 11 vor-
ommcnden Sägemühle ebenda, im gerichtlich erho.

denen Schatzungswctthe von 876 si. l2 kr und
289 fl, 58 kr. C. M . gewiiliget, und zur Vor-
"«yme derselben die drei Feilbiclungstagsatzungen auf
5„" ^ ' . " "sus t , aus den 2ä. September und auf den
^.0. Oktober l. I . , jedesmal Vormittags von 9 bis
12 Uhr in der hiesigen Amtst.nzlei .int den. Anhange
bestimmt worden, daß die seilzubietende Realität
nur bn der letzten Fcilvietung auch unter dem Schäz-
^ w e r t h e an den Meistbietenden hintangegeden

! Das Schätzungsprotokoll, d^r Grundbuchsex.
trakt und dle ülzttalionsvedmgniss? können bei die-
>em Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein»
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Krainburg, alö Gericht, am
25^ Jun i i857.

E d i k t .
Von dem k. k. Bezirksamte Krainbura als

Gericht, wud hiemit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen des k. k. Steuer.-

amtes Kra inburg, gegen die undel^nnc wo bssind-
liche Maria Ierschc von Dmlouk, wegen an l ,

'Stcucrn schuldigen 2« ft. 4 3 ^ kr. e. «. «., in die
exekutive öffentliche Versteigerung der, der Lctztern
gehörigen, zu Drulouk «>,!) Haus Nr. 6 liegenden,
im Grundbuche des Gutes Rutz-iil, «ul> Urb. Nr!
23, ?)iekf. Nr. 17 vorkommenden V4 Hübe, >m ae<
richlltch erhobenen Schätzungswerte von 69i fl

^ . ^ ' ^ ' ^ . . ^ ^ " ^ ' ^ ' ' u"d zur Vornahme der-
selben dle Feilbtetungötagsatzungen aus dcn 2 , . Au^
gust 22. September uno 20. Ott.'ber I. I . , jedes^
mal Vormtttaas um 9 Uhr in der Amlskanzlei mit
dem Anhange bestmimt worden, >.aß diese Realiläl
nur <! der letzten Feilbietuog auch unter dem Schäz,
zmrgswerthe a„ den Meistbietenden Hintang7ged/n

Einsicht. " ' l ngn l l j ^ erliegen Hieramts zur

Krainl'urg am 25. Ju l i ^ 5 7 .

Z. «275. ^ ) ̂  ^ " -7-
^ ^ Nr. lO80l,

gibt ^ ' kann t^ ^ ' " ^ g ! Bezirksgericht in Laidach

durch^n^^^^^^t^^'^'^'"

l ! 6 , vorkommenden n . ! ! ^ < ^ <t02 , ^ ietts. N r .
kr. bewendeten Ha hub̂e 1 t , " " . ! ^ " . / "°
,5. November '853 3 / 2 3 7 / ^ ' ^ ^
orei Feilbiettmgstermiä a . f^e '^ '^ lugust a!f
den 24. September und a,f > . Oktober ,« 7
.edesmal vormittags 9 Uhr"h i^er ich ls° mit 'd<
ongeo.dnet, daß dieses Neale beim ersten und zweiten

Termine nur um oder über den Schätzungswerth,
bei der letzten auch unter demselben a-, den Meist-
bitthenden hinlanqegeben wird.

Der Grundbuchsertrakt, die Lizitationsbedingnisse
und das Schätzungsprotokoll erliegen hicramtß zur
Einsicht.

K. k. stadt. deleg. Bezirksger!cht Laibach am
10 Jul i 1857.

Z'? l276. (2) N"r"Io975.
E d i k t .

Das k. k. städt. deleg. Bezirksgericht in Lai-
bach gibt bekannt:

' Es sei in der Exekutionssache des Herrn Franz
Prefchern, gegen Matthäus Worstner von Gleinitz bei
Drauls, wegen schuldigen 250 fi, daß zur Veräuße-
rung der, dem Letztern gehöriger, im Gmnobuche
der D. N. O. Kommenda Laibach «uli Urb. Nr.
,26 vorkommenden in Gleinitz liegenden, gerichtlich
auf l4<3 si. 2! kr. bewcrtheten Hudrealitäl dir
Tagsatzung'auf den 26. August, auf den 26. Sep-
tember und auf den 26. Oktober d. I , , jedrsmal
Vormittags 9 bis 12 Uhr hielgen'chls angeordnet
worden,

Hil'zu werden Kauflustige mit drm Beisatze
vorgeiaden, daß ol'ige Realität erst dei der dritten
Feilbietlmgstagsatzung auch unter dcm Schatzungs.
werthe zugeschlagen werde, und jeder Lizitant ein
Vadium von l50 st. zu erlegen habe.

Das Schätzuligsprotokoll, der Grundvuchser-
trakt und die Lizitationsbedingniffe können hierge«
richts eingesehen werden.

K. k. stadt, deleg. Bezirksgericht Laibach am
l6. Ju l i l857.

Z. i277. (2) Nr. I I074.
E d i k t .

Das k. k. stadt. deleg. Bezirksgericht Laidoch
gibt dem Nikolaus Valentin Tschlöchtner, cer Afto.
Ionia und Agnes Starre sämtlich unbckann.en Auft
enthaltsortcs bekannt.

OS hal'e wider dieselben Lukas Ieras, Vormund
des mindj. Thomas Iescheg vom Gamling als desit-
zer der im G. V . der Pfarrgilt S te in , «ul, Nektf.
Nr. 178 vorkommenden Ntal i tät , dann Josef M a l '
lenscheg von Tazen, als interessirter Tabulargläubi»
ger der in der Pfarrgü'lt Stein 8ul) Nektf. Nr. l?«
n vorkommenden Realität, die Klage auf Anerkennung
dcr Zahlung der Forderung pr. «00 fi. aus dem
Schuldscheine vom 24, September 1828 so wie der
bezüglichen (Zession von 12. April «834 vr. 200 fi.
und pr. l00 fi. angestrengt.

Da diesem Gerichte der Aufenthalt der Gcklag.
ten unbekannt ist, so wurde zur Wahrung ihrer
Rechte Herr Josef Kovazh von Tazen als Ku .
rator aufgestellt, der sie dei der auf den 23. Oktober
d. I . Vormittags 9 Uhr hierg,richts bestimmten
Tagsatzung zu verlretten hat.

Es liegt den Gegnern demnach ob zu dieser
Tagsatzung entweder selbst zu erscheinen, over ihren
Aertretter diesem Genchlc rechlzeilig l'fkannt zu ge-
ben, oder aber dem aufgestellten Kurator die Be-
helfe rechtzeitig an die Hund zu geben; widrigenS
diese Rechtssache mit dem Kurator allei» der be«
siehcnden Vorjchrift gemäß verhandelt werden würde.

K- k. städt. deleg Bezirksgericht Laidach aw
i ? . Ju l i 1857.

F. 1279. (2) Nr. i 0? l 7 .
E d i k t .

Das k. k. städt. delfg. Bezirksgericht zu Laivach
macht bekannt:

Es habe Urban I<nko von Ladia, wider die lln«
bekannten Mathias Hafnec'schen Intestaterben und
deren allfälligen Rechtsnachfolgern die Klage auf Ner,
jährt- und Erloschcnelkläruna, der, im Grundduche
der Bisthumsherrschaft Pfalz Laibach «uli Rektif.
Nr. 74 vorkommenden Hübe für die Mathias Haf-
nerschcn Intestaterden, auf Grundlage des Liquida-
tionsprotokolls vom l5 . Juni I 8 l 5 seit 29, Novem-
ber I 8 l 7 pränotirten 42 fi. 3l) kr. A. E, u,,d 600 fl.
L. W . Uüd die im Grunde des Urtheils vom 14.
August »8l8 am 28. November <8l8 ex kutiv in-
tadulirten l Z0 si. 30 kr. A. (Z., dann î'nse.'? und
Unkosten eingebracht, worüber zur ordentlichen münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den 24.
November l. I . Vormittags 9 Uhr mit dcm An^
hange des §. 29 G - O . hieramls angeordnet wurde.

Weil der Aufenthalt der Geklagten und deren
Rechtsnachfolger unbekannt ist, so hat man ihnen
auf ihre Gefahr und Kosten in der Person des
Herrn Dr . Julius v Wurzb^ch als Kurator auf>
gestellt, mit welchem tiefe Rechtssache nach der
hiellandischen Gerichtsordnung durchgeführt und ent-
ichieden werden wird.

Die Geklagten haben daher zur obigen Tag,
satzlmg selbst zu erscheinen, oder c,em aufgel l t» ' "
Vertreter ihre Rechtöoehclfe mitzutheilen oder dlejem
Gerichte einen andern Sachwalter namhaft zu m«-
chen, widrigens sie sich die aus ihrer Säummß ent.
st.'Ndenen Folgen selbst zuzuschreiben hätte,,.

K. k. städt. del. Gtzirtsaericht Laibach <"" "
Ju l i 1857.
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Z, l232. (3) Nr, 3573.
E d i t t.

Von dem k. k. Gezirksamte Gottschee, als Ge.
richt, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei ü'dcr das Ansuchen des Herrn Franz
Bartelme von Gottschc?, gegen Josef Perz von
Tiefenrauther, wegen aus dem genchtl. Vergleiche
vom 27. Februar 1834, Z. ! I73 , und Zession vom
l4. Oktober 1854 schuldigen 50 si. CM. <:, 8. ^., in
die erckullve öffentliche Versteigerung der, dem Letẑ
tern gehörigen, im Grundduche der Herrschaft Gott-
schee '1'om. IX., Fol. 1299, Rektf. Nr. 757 vorkom-
menden Hubrcalität, im gerichtlich erhobenen Schaz«
zungswerthe von 299 fl. C M., gewilliget, und zur
Vl'ln,ihme derselben die Feilbietungs ' Tagsatzungen
auf den l9. August, auf den ig . September und
auf ten l9 Ottod?»-, jedesmal Vormittags um 9
Uhr im Amtssitze mit dem Anhange bestimmt wor>
den, daß die feilzubietende 3lealität nur dci der
letzten Fcildietu.ig auch unter dcm Schatzungswerthe
an den Meistbietenden hintangegeben werde.

Das Schatzungsprotokoll, der Grundduchsex-
tralt und die Lizitationsbcdingnisse können bei die
fem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gesehen werden.

K. k Bezirksamt Gottschee, als Gericht, am
30. Juni I8Z7.

Z. ,240. (3) Nr. 37l3,
E d i k t

zur E i n b e r u f u n g der Ve r lasse n sch a f t s -
G l a u b i g e r .

Von dcm k. k. Bezirksamte Stein, als Gericht,
werden Diejenigen, welche als Gläubiger an die
Verlassenjchaft des am l0, November '855 ohne
Testam^l verstorbenen Matthäus Iamschitsch. Nea
litärcndesitzers in Domschale, eine Forderung zu
stellen haben, aufgefordert, bei diesem Gerichte zuv
Anmeldung und Datthuung ihrer Ansprüche den
7. September «857 Vormittags 9 Uhr zn erscheinen,
oder dis dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreichen,
widrigens denselben an die Verlassenfchaft, wenn
sie durch Bezahlung der angemeldeten Forderungen
erschöpft würde, kein weiterer Anspruch zustande, als
insofern« ihnen ein Pfandrecht gebührt.

K. k. Bezirksamt Stein, als Gericht, am 17.
Jul i !857,

3. , 2 4 l . (3) Nr. 3627.
E d i k t .

Von dem k. k. Bczirksamte Ste in , als Ge»
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Peter Maioitsch
von Iarsche, gegen Helena Kollar von Depelsdorf,
wegen aus dem Meistbotsvertheilungsbescheide vom
l4, Juni l. I , , Z. l939, schuldigen l609 fi. 25 kr.
C. M . c:. ». c , in die exekutive öffentliche Verstei-
gerung der, der Letztern gehörigen, im Grunde
buche Kreuz «nli Urd. Nr. 416, Reklf. Nr. 303
vorkommenden zu Depelsdorf gelegenen Realität, im
gerichtlich erhobenen Schatzungswerthe von 2l95 fl.
l0 kr. C M . die Relizitalion gewilliget, und zur Vor--
nähme derselben die Feilbietungstagsatzung auf den
27 August l . I , Vormittag um 9 Uhr in Inoo r-ei
«1̂ 26 mtt dem Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität auch unter dcm Schatzungs-
werthe an den Meistbietenden hintangegeben werde

Bas Schahungsprotokoll, der Grundbuchser^
trakt und die Lizitalionsbedingnisst können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden einge-
sehen werden.

K. k. Bezirksamt S te in , als Gericht, am 13
Juli ,857.

Z. 1242. (3) Nr. 3606.
E d i k t .

M i t Bezug auf das dießä'mtUche Edikt vom
l9 Ma i l I . . Z. 2430, hat es über Ansuchen des
Peter Sckissercr von Laibach in der Exckutionssache
a/aen Aüdreas Schurbi von Podgier von der crsten
und zweiten Feildietung sein Abkommen, und es
wi.d lediglich zu der auf den ,6. S e p t e m b e r
l. ^ l , in loco der Realität angeordneten dritten Feil-
bi.ll.ng geschritten.

K. k. Bezlrcs>'Mt Stein, als Gericht, am 12.
I u l , ls57.

Z. 1243. (3) Nr. 3l57.
E d i k t .

Von dem t. k. Bezirksamt« Stein, als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht-

Es sei über das Ansuchen des Valentin Iuvan
von Saborst, gegen Josef Peterza von Schenken-
lhurm, weyen aus dem gcrichtl. Vergleiche vom
,<5 April »856, Z. 2163, schuldi«en 3 si, 23 kr.
C. M . e. s, « , in die exekutive öffentliche Verstei
gerung der, dem Letztern gehörigen, auf der im
Orundbuche Schenkenthurm »ur» Urb. Nr. «3 vor-
kommenden Realität intabulirten Entfertigung pr.
200 si. sammt Naturalien gewilliget, und zur Vor^
nchme derselben die Tagsatzu.^gen auf den 9. Sep-
tember und auf den 9. Oktober l. I , , mit dem
Anbangc bestimmt worden, daß die feilzubietende

Forderung nur bei der letzten Feilbietung um jeden
Preis an den Meistbietende!, hintangegeben werde.

K. k. Bezirksamt Stein, als Gericht, am l7 .
Juni «857.

Z. !244. (3) Nr. 3i55.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt« Stein, als Gericht,
wird hiemil bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen der Sparkasse zu
Laibach, gegen Maria Klinz von Großmannsdurg,
wegen aus 0em Vergleiche vom 12. November 1853,
Z, 1800, schuldigen 300 si. (5. M . o> 8. c,, in oie
exekutive öffentliche Versteigerung der, der Leitern
gehörigen, im Grundbuche HaddaH «nk Urb. Nr.
6? vorkommenden Ganzhube, im gerichtlich trho-
benen Schätzungswcrthe von «606 ft. 30 kr. E M . ,
gewilliget, und zur Vornahme derselben die Feilbic-
tungstagsatzungen auf den 7. September, auf den
?. Oktober und auf den 7. November, jedesmal
Vormittags um 9 Uhr mit dem Anhange bestimml
worden, daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbietung auch unter dem Schatzungswerthe
an den Meistbietenden hintangegeben werde.

Das Schä'tzungsprotokoll, der Glunobuchsex
trakt und die Liztiationsbedingnis'e können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Stein, ais Gericht, am l? .
Juni 1857.

Z. l245. (3) Nr. 3017.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamt? Ste in , als Gericht,
wird hiemit kund gemacht!

<5s habe Gregor Saitz von Laase, in der
Tuchein Haus Nr, 15, durch Herrn Anton Krona-
bethvogl k. k. Notar in Slein, gegen tinen aUfalli-
gen, dem Gregor Saitz unbekannten Prätendenten,
des auf der Halbhube des Barthl Panzhur und
Andreas Gerbez von Pischainovitz bestehenden Getreide
und Iugendzehendes im ausgelnittelten Entschäoi.-
gungsbetrage von l80si. 45 kr., l,ul) pl-eae» heutigen
Z 30l7 die Klage auf Zuerkenung des iiehendrech-
tes auf den obbenannten 2 Halbhuden zu Pischaino-
vitz aus dem Titel der Ersitzu.ig hiergerichts an-,
gebracht, worüber die Tagsatzung auf den 2 8. Ok-
tober l. I . früh 9 Uhr vor diesem Gerichte bestimmt
worden ist. Nachdem diesen Gerichte der Aufent-
haltsort der allfalligen Prätendenten hierauf nicht
bekannt ist, sl> wurde denselben Herr Josef Dralka
von St t in als Kurator bestellt.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verstan-
digct, das sie allenfalls zur bestimmten Zeit persönlich
zu erscheinen, sich einen andern Sachwalter zu be>
stellen und anher namhaft zu machen haben, widri.-
gens diese Rechtssache mit dem aufgestellten Kura.
tor verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Ste in , als Gericht, am 5.
Juni «357.

Z. l246. ^3) Nr. 295 l.
E d i k t .

Vom gefertigten k. k. Bezirksamts als Gericht,
wird bekannl gemacht, daß die in der Exekution^
sache der Maria Luschar von Klanz, gegen Gregor
Lapp von ebendort auf den 9. Juni und 9.
Juli l. I.,
als abgehalten angesehen werdei und daß es bei
der nuf den 8. August l. I . angeordncttn Feil>
bietung mit dem vorigen Anhangt sein Verbleiben
habe.

K. k. Bezirlsamtc Stein, als Gericht, am 8.
Juni 1857.

Z. 1247. (3) Nr. 2857.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Stein, als Gericht,
wird hiemit bekannt geinacht:

Es sei über das Ansuchen )er Laibacher Spar-
kasse, durch Herrn Dr. Rack von Laibach, gegen
Maria Kimouz r«8pLcl,,'v6 dc<cn Besitznachfolgrr
Michael Gosar von Mannsburg, wegrn schuldigen
300 fl. C. M . c. 8. c , in d>c erekutive öffentliche
Versteigerung der, den Letztern c ehöngen, im Grund
buche Hadbach «n!i Nektf. Nr, 60 vorkommenden
Halbhube, im gerichtlich erhodtinn Schatz'lngswerthe
von 999 fi.I5 kr, CM., gewill;gtt, und zur Nor
nähme derselben die Feilbiclungstagsatzungen auf den
4. September, auf den 3, Oktober und auf den 4,
November l. I . , jedesmal Vormittags um 9 Udr
und zwar die erste und zweite in der Amtskanzlei,
die dritte aber in loco Mannsburg mit dem Anhange
bestimml worden, daß die fei zubietende Realität
nur bei der letzt?» Feilbietun« auch unter dem
Schatzungswerthc an den Meistbietenden hintangege
den werde.

Das Schatzungsprotokoll, der Grundbucksex^
trakt und die Lizitationsbedingnisse können bei die»
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gesehen werden.

H. k. Bezirksamt Stein, als Gericht, au, 4,
Juni l857.

Z. 1248. (3) Nr. 2856.
E d i k t ,

Von dem k. k..Bezirksamte Ste in , als Ge-
ncht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Herrn Alois Sparo-
viz, durch Herrn Dr. Kaisersfeld in Graz, gegen Karl
Sparouiz unter Vertretung seines Kurators Herrn Jo-
hann Debeuz von Stein, wegen aus dem Urtheile vom
30. April 1856, Z, 245 l . schuldigen 600 si. C. M.
c. «. e., in die erekiuiue öffentliche Versteigccuüg
der, dem Lctztern gehörigen, im Grundbuche der
Stadt Stein «nli Urb. Nr. 60, Rektf. Nr. 56 vor--
-ommcndcn in der Stadt Stein gelegenen Hauses,
im gerichtlich erhobenen Sckatzungswerthe von 950 st>
C M . , gewilliget, und zur Vornahme derselben die
drei Feilbietunßslagsatzungen auf den 20. August,
auf den 19. September und auf den 20. Oktober
l- I . , jedesmal Vormittags um 9 Uhr in der
Gerichtsk.inzlei mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der letzten
Feilbietung auch unter dem Schätzungswerthe an den
Meistbietenden hintangegeden werde.

Das Schätzungsprosokoll , der Grundbuchsex'
trakt und die Liz'tationsdcdingniffc können bei die«
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein<
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Ste in, als Gericht, am 3.
Juni 1857.

Z. !249. (3) Nr 2669.
E d i k t .

Von dem k. k. Beznksamte Ste in , als Ge»
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Eö sei über das Ansuchen der Iosefa Paulizh
von Ste in, gegen Johann Menhart Hausbesitzer
von Stein, wegen aus dcm Vergleiche vom 2s. Fe>
bruar »856, Z. !234, schuldigen 8! fl. 8^/, kr.
C M . o. 8. o,, in die exekutive öffentlche Versteige
rung der, dem Letztern gehörigen, im Grundbucke des
Stadtdominiums Stein »«!, Rektf. Nr. l>4 vorkow'
menden Realität, im gerichtlich erhobenen Schätzlings-
werthe von 600 fl. C M , , gewilliget, und zur Vol '
nähme derselben die drei Feilbietungslagsatzungen
auf den 2. September, aus den 2. Oktober und
auf den 3. November, jedesmal Vormittags um 9
Uhr in der Amtskanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die seilzubietende Realität nur beider
letzten Feilbietung auch ^nter dem Echa'tzungswerthe
an den Meistbietenden hiiitangegeben werde, Di^
für die unbekannt wo befindlichen Gläubiger Ioha'iN
Pirz, Theresia und Iak< b Menhatt , Helena Wal '
sing, Barbara PogazlMg und Johann Lutanz «>"'
gelegten Rubriken, sind dem aufgestellte:, Kurator
Herrn Johann Debcuz n Stein zugestellt wordeN.

Das Schätzungsprl'tokoll, der Grundbuchser-
trakt und die Lizitationsoedingnisse können bei dtt'
scm Gerichte in den gewohnlichen Amtsstunden ew-
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Stein, als Gericht, am 23.
Mai «857.

3. ,250. (3) Nr. 2663.
E d i k t .

Von dem k. k. Be^irksamte Ste in, als Ge<
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ar,suchen des Kaspar Hostlitl
von Stein, gegen Lukas Smolnikcr von Stein,
w.'gen aus dcm Vergleiche vom 7. Ma i 1855, schul»
digen 60 si. EM. o. 8, c., in die exekutive öffentliche
Velsteiqcrung der, dem Leztern gehörigen, im Giund«
buche des Stadtkammernmtes Stein «ul> Urb. N^
35 vorkommenden Fleischbank, im gerichtlich erhöbe»
nen Schatzungswcrthe ron 440 fl. C. M. gewilli'
get, und zur Vornahnie derselben die drei Feil'
l?ietungs « Tagsatzungen auf den i . September, auf
den !. Oktober und auf den 2. November l, I , , j ^
desmal Vormittags um 9 Uhr in der Amtskanzlei
mit dem Anhange bestimmt worden, daß die scilzubik'
tmde Nealnat nur bei der letzten Fcilbictung ault)
unter dem Schätzungswerthe an den Meistbietende"
hinlangegebcn werde.

Das Schähungsprotokoll. der Grundbuchs»^
trall und die Lizitationebedingnifse können bei ^ ' . i '
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein-'
gesehen werden.

K. k Bezirksamt Stein, als Gerricht, a^
23. Mai ,857.'

Z. ,252. (3) Nr. 37s4>
E d i t t.

Nach dem zu der auf den 22. Jul i d. I - f ^
9 Uhr mit dem Bescheide vom 23. April l65^
Z. »954, angeordneten 2 Feildietung, der de,n Oe^S
Scbidert von Okrog gehörigen im Grundbuche P'"^
Laibach «uli Rekf, Nr 363 vorkommendin Halbduv
kein Kauflustiger erschienen ist, so wiro am ^ '
August d. I . früh 9 Uhr zur dritten und letz"
Ftilbietung in looy r«! »itgo geschritten werden.

K. k. Bezirksamt Stein, als Gericht, am ^ '
Jul i l857.


